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Schweizerische Akademische Gesellschaft für Germanistik

Wissenschaftliche Tätigkeit

Tagungen

Der Präsident und der Vizepräsident der Schweizerischen Akademischen Gesellschaft für Germanistik (SAGG) nahmen am 5. und 6. Juni an der Jahrestagung der SAGW in Bern teil.

Die Jahrestagung der SAGG fand am 21. November am Institut für Mehrsprachigkeit der Universität Freiburg statt. Die wissenschaftlichen Vorträge widmeten sich dem Thema «Mehrsprachigkeit». Aus sprachwissenschaftlicher Sicht behandelte Prof. Rafael Berthele (Freiburg) «Das mehrsprachige Repertoire und seine Rolle beim Erschliessen, Verstehen und Lernen germanischer Varietäten», während Prof. Wolfgang Proß (Bern) zum Thema «Longue durée und Mehrsprachigkeit: Ein Problem der Literaturgeschichtsschreibung» sprach.

Eine von der Dachgesellschaft SAGW mitfinanzierte Tagung fand vom 1. bis 3. Oktober an der Universität Freiburg statt: Unter dem Titel «Utopie und Apokalypse in der Moderne» organisierten Prof. Stefan Bodo Würffel und Prof. Reto Sorg ein internationales Symposion. 

Publikationen

In der Publikationsreihe der SAGG, «Schweizer Texte», erschienen 2009 im Chronos Verlag folgende fünf Veröffentlichungen:

– «Valentin Boltz: Bibeldramen, Gesprächsbüchlein, hg. von Frederike Christ-Kutter (Schweizer Texte. Neue Folge; Bd. 27), 2009, Zürich: Chronos Verlag».

– «Es ging am Anfang nicht leicht mit uns. Hermann Hesse und Jakob Schaffner im Briefwechsel 1905-1933, nach Vorarbeiten von Hermann Affolter hg. von Christof Wamister (Schweizer Texte. Neue Folge; Bd. 28), 2009, Zürich: Chronos Verlag».

– «Von den vier Ketzern. Edition und Kommentar der Prosafassungen Ein erdocht falsch history etlicher prediger münch und Die war history von den vier ketzer prediger ordens, hg. und kommentiert von Romy Günthart (Schweizer Texte. Neue Folge; Bd. 29), 2009, Zürich: Chronos Verlag».

– «Josef Maria Camenzind: Vom Rigi in die Mandschurei, hg. von Andreas Schenker und Heinrich Geisser (Schweizer Texte. Neue Folge; Bd. 30), 2009, Zürich: Chronos Verlag»«. 

– «Paul Altheer: Die dreizehn Katastrophen (1926), hg. von Paul Ott in Zusammenarbeit mit Kurt Stadelmann und Dominik Müller (Schweizer Texte. Neue Folge; Bd. 31), 2009, Zürich: Chronos Verlag».

Die online-Zeitschrift der SAGG, «Germanistik in der Schweiz» (http://www.germanistik.unibe.ch/SAGG-Zeitschrift/), veröffentlichte im Berichtsjahr die drei wissenschaftlichen Beiträge der vorjährigen Jahresversammlung.

Nach dem Rücktritt der Herausgeberin Prof. Elke Hentschel wird die Zeitschrift 2009/10 vorerst interimistisch von Robert Schöller betreut. Der Vorstand dankt Prof. Hentschel für ihre langjährige Betreuung der Zeitschrift.

Internationale Beziehungen

Die internationale Vernetzung der SAGG wurde anlässlich eines Treffens von Vertretern der europäischen Germanistenverbände in Freiburg/Br. intensiviert, zu dem der Präsident am 16. Oktober geladen war. 

Öffentlichkeitsarbeit

SAGG-Website (www.sagg.ch) und SAGG-Bulletin werden als Informations- und Verbreitungsorgane weiterhin gut genutzt und in der Fachöffentlichkeit wahrgenommen. Die Mailing-Liste wird für die Verbreitung kurzer, wichtiger Nachrichten eingesetzt. Der Vorstand dankt Dr. Jan Erik Antonsen für die redaktionelle Betreuung des SAGG-Bulletins.

Koordination, Planung

Gemäss der Förderungspolitik der SAGW können Gesuche um Tagungsbeiträge nur noch über die Mitgliedergesellschaften eingereicht werden. Von den Mitgliedern wird die Eingabe über die SAGG bislang nur zögerlich genutzt.

Ausbildung, Information

Der zum vierten Mal im Rahmen der SAGG-Jahresversammlung am 21. November in Genf verliehene Zeno Karl Schindler-Preis für deutsche Literaturwissenschaft wurde ausnahmsweise geteilt und ging an zwei Personen: an Dr. Sabine Griese (Universität Zürich) für ihre Habilitationsschrift zum Thema «Text-Bilder und ihre Kontexte. Medialität und Materialität gedruckter Bilder des 15. Jahrhunderts» und an Herrn Dr. Robert Schöller (Bern) für seine Dissertation zum Thema «Die Fassung *T des ›Parzival‹ Wolframs von Eschenbach. Untersuchungen zur Überlieferung und zum Textprofil». 

Das «Walter Haug-Stipendium der ZKS-Stiftung», welches für Doktoranden einen dreimonatigen Auslandsaufenthalt finanziert und einen Zuschuss zu den Druckkosten ihrer Dissertation liefert, wurde für das Berichtsjahr an Oliver Batista-Borjas (Bern) zum Zweck eines Forschungsaufenthalts in Heidelberg vergeben.

Mitgliederzahlen 

Die Mitgliederzahlen SAGG stiegen auch im Berichtszeitraum wieder leicht an mit neun Beitrittsgesuchen gegenüber drei Austritten. Die SAGG trauert um ihr Mitglied Gottfried Kolde (Universität Genf). Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 291. 
Michael Stolz, Präsident der SAGG, 27.11.2009
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